
Herzl ich Wil lkommmen im
neuen Jahr 2020! Hoffentl ich
seid ihr al le gut in das neue
Jahrzehnt gestartet. Unsere
Mannschaften sind es
jedenfal ls!
Al len Vorneweg unsere E-
Jugend, die ihren ersten Punkt
gegen die Kokurrenz des TuRa
Bergkamen holen konnte. Erste
und Dritte Mannschaften
landeten jeweils Auswärtssiege
gegen die Mannschaften der
Ahlener SG. Diese hatte in der
letzten Woche einen Todesfal l

zu betrauern. An dieser Stel le
auch wir, vom VfL Kamen, ein
herzl iches Beileid und alles
Gute! Auch unsere zweite ist
nach dem Sieg in Lünen wieder
in der Spur und heiß auf das
Derby.

Zweite Mannschaft geht als

Favor it ins Derby

Das Topspiel an diesem
Spieltag trägt unsere Zweite
Mannschaft am Samstag um 1 8
Uhr aus. Die Sieben von

Trainer Tim Brand geht als
Favorit in dieses Spiel.
Dennoch birgt diese Partie viel
Brisanz, es kann alles
passieren. Bei einem Sieg des
TuS Westfal ia Kamen springen
diese wohl endgültig aus dem
Tabellenkeller und können ihre
Blicke nach oben richten. Dies
gilt es zu verhindern!
"Die Jungs sind heiß auf dieses
Duell brennen schon seit
Wochen auf die Entscheidung
um die Vorherrschaft in
Kamen!" Forza VfL! ! !
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Erste Herren
Neues Jahr – Neues Glück

Zu ungewohnter Stunde stand das erste
Spiel des neuen Jahres in Ahlen an. 1 4 Uhr
an einem Samstag hat das Gros der
Koppelteichler vermutl ich in der E-Jugend
auf der Platte gestanden.
Ungeachtet dessen, präsentierte man sich
hellwach und lag nach der ersten
Viertelstunde mit 8 Toren in Front. Gefühlt
war die Messe zu diesem Zeitpunkt gelesen.
Konzentriert und temporeich vorgetragene
Angriffe und eine sichere Abwehr führten
zum Halbzeitstand von 1 0:25.
Da Sutmeier, Keck und Wilking auch in
Halbzeit Zwei nicht von akuter Netzeritis geheilt
waren, schraubte man das Ergbenis auf 20:42
hoch und verl ieß das Feld als sicherer Sieger.
Da die Gastgeber aus dem Münsterland nicht in
Bestbesetzung aufl iefen und aufgrund des
Tabellenstands kein Gradmesser sein dürfen,
sol lte das Ergebnis nicht zu hoch bewertet
werden und die nächsten Partien mit vol ler
Konzentration angegangen werden.

Aufgrund des Heimrechttauschs mit dem
Soester TV reist die Erste an diesem Spieltag
erneut und gibt al les um zwei Punkte mit auf den
Heimweg zu nehmen. Die Bördestädter haben
sich im Vergleich zur Vorsaison anders
aufgestel lt und stehen nicht mehr ganz oben in
der Tabelle, sind aber nach Minuspunkten
gleichauf mit dem VfL. Ein hartes Stück
Handballarbeit erwartet die Nitsch-Sieben.

Kantersieg in Ahlen
Ahlener SG I I I - VfL 20:42 (1 0:25)



Zweite Herren
Erster Sieg im neuen Jahr

Im ersten Spiel nach dem Jahreswechsel ging
es in die Rundsporthal le nach Lünen. Gegen
den Absteiger aus der letztjährigen
Bezirksl igasaison wollte man direkt mit einem
Sieg ins neue Jahr starten und sich in der
Tabelle oben festsetzen. Die Zeichen standen
gut, man trat mit gut besetztem Kader an und es
durfte endlich wieder geharzt werden.
Man merkte vielen jedoch die Sportpause an und
so startete das Spiel nur schleppend. Im Angriff
fand man nicht immer die notwendige
Durchschlagkraft und in der Defensive keinen
Zugriff gegen die gegnerischen
Rückraumspieler. Man schaffte es seine
spielerische Überlegenheit nicht in klare
Ergebnisse umzusetzen. Ein Grund dafür war,
dass der Gegner konsequent jeden Ballverlust
mit schnellen Gegenstößen quittierte.
Nach der Halbzeit (1 2:1 3) versuchte man im
Angriff mehr über ausgespielte Spielzüge zu

Toren zu gelangen. Wirkl ich konstant klappte
dies jedoch nicht gänzlich. Erst in den letzten
zehn Minuten schaffte man es, durch einfache
Tore und eine gefestigte Defensive einen
komfortablen Vorsprung zu erspielen und über
die Zeit zu retten. Obwohl viele Chancen
liegengelassen wurden zeigte man sich als
spielerisch stärkere Mannschaft. So ist dieses
Spiel in der Kategorie „Arbeitssieg“ zu
verbuchen.

VfL: T. Kissing, Armonat; Keck (4/3), Nürnberg,
Lenzmann (2), Bl ickl ing, Ligges (1 0), Nie (2),
Drees (2), T. Brand (4), Schnell (2), Fi lbrandt (2)

Am heutigen Samstag steht das Derby gegen
den TuS Westfal ia Kamen auf dem Programm.
Die letzte Partie konnte man deutl ich für sich
entscheiden und auch vor diesem Spiel ist man
auf dem Papier die bisher besser spielende
Mannschaft. Aber Derbys haben bekanntl ich ihre
ganz eigenen Regeln und Brisanz. Es darf ein
ansehnliches und spannendes Spiel erwartet
werden. Alles für den Derbysieg, Forza VfL!

Wieder in der Spur!
Lüner SV - VfL I I 24:28 (1 2:1 3)



Damen & SPO

Die Damen konnten erkältungs-
geschwächt und auch verletzungs-
bedingt nicht aus dem Vollen schöpfen,
hielten aber die ersten zwanzig
Minuten gut mit. Gegen eine junge
königsborner Mannschaft mit
vol lbesetzter Bank musste man erst
zum Ende der ersten Halbzeit einen 5
Punkte Rückstand hinnehmen. Jedoch
kann man positiv hervorheben, dass
aus dem statischen Angriffsspiel der
Vorwoche gelernt wurde und auch die
im Training geübten Freiwurfvarianten
umgesetzt wurden. In der zweiten Halbzeit
musste sich die Mannschaft dann leider dem
hohen Tempo der Gäste geschlagen geben.
Trotz einer engagierten Abwehrleistung im
Verbund, fing man sich leider durch einfache
Ballverluste im Angriff zahlreiche Tempo-

gegenstöße und verlor schl ießlich mit 1 5:30.
Hervorzuheben sind die herausragende
Leistung unserer Torfrau Lena Olschewski und
der Einsatz von Jana Gössing und Jul ia Vock,
die trotz starker Erkältungen der Mannschaft zur
Verfügung standen.

Schwach im Jahresabschluss
VfL - Königsborner SV I I I 1 5:30 (1 0:1 5)



Dritte Herren
Da brate mir einer einen Kolibr i.

Was war das wieder für eine geile geschlossene
Mannschaftsleistung, die die I I I . Mannschaft des
VFL Kamen am vergangenen Samstag in einem
packenden Handballthri l ler in der Lünener
Rundturnhalle aufs Packet warf. Wenig
verwunderl ich war das Ergebnis nach Spielende,
denn die Heinzerl ingtruppe um Couch Michael
„Matsche“ Martinovic“ schlug die gastgebende
Mannschaft aus Lünen völl ig verdient mit 28:31 .
Die Ausgangslage: Die Mannen aus der
Sesekestadt hatten wie auch schon in den
vergangenen Spielen zuvor einige wichtige
Ausfäl le zu beklagen. Mit Hoffmann, Hohl,
Hagenkötter, Schnabel und Prasun viel ad
l itteram (buchstäblich) der gesamte Rückraum
aus. Es gesellte sich, der in dieser Saison ohne
Zweifel erhabene Startorwart Markus Hilbol l
dazu. Und als wäre das nicht genug, musste
Benny „Pocke“ Stahl den stark in der Saison
aufspielenden Pierre „Wir l ieben Addi“ Möllenhoff
über die komplette Spielzeit vertreten.

Um diese Ausfäl le zu kompensieren wurden für
das Spiel Max „Würstchen“ Nürnberg, Lukas Nie
und Markus „Ab heute Beule“ Henze eingekauft.
Jungs. Danke noch mal für die Unterstützung“
Das Ziel: Wir wollten unbedingt einen mehr
machen als wir sind.
Der Spielver lauf: Der Tabellenführer aus Kamen
erwischte einen Fehlstart. Nur durch die ein oder
anderen Finte des ehemaligen Welthandballers
Simon Kiefel (Die älteren unter uns werden sich
sicherl ich noch erinnern) konnte bis zur Pause
dieser in einer knappen Führung umgemünzt
werden. Nach dem Seitenwechsel wurde die
knappe Führung danke einer geschlossenen
Magnus „Maggie“ Kuropka Leistung in einen 7
Tore Vorsprung ausgebaut. Die Zuschauer in der
Halle hätten zu diesem Zeitpunkt Brust und
Siegel draufgegeben, Kamen als klaren Sieger
vom Platz gehen zu sehen. Doch kleine Fehler
bestraft der l iebe Gott nunmal sofort. Die Angriffe

wurden nicht klar genug mehr ausgespielt und
zu allem Überfluss leichtfertig und viel zu früh
vergeben. So ist es den beiden Torstehern Luka
Braese und Matsche Martinovic zu verdanken,
das sie an diesem letztl ich siegreichen Tag dem
ungeliebten harzfreien Ball ein „Du kommst hier
nicht rein“ entgegengebracht haben.
Das Fazit: Der Bundespräsident von Amerika
Obama Bin Laden hätte sein Gefal len an den
Spiel gehabt, denn ein so packendes Match
stand bisher in keiner Relegation zu anderen
Spielen.

Bleibt noch zu sagen: Am kommenden Wochen-
ende zur Primetime um 11 Uhr empfängt der
Tabellenführer im Koppeldom den Tabellen 6.
aus Massen. In diesem Gedanken. Guten
Morgen kann niemand trennen.
Eure I I I .

Den Kolibri gebraten
Lüner SV I I - VfL I I I 28:31 (1 3:1 5)



Vierte & Jugend

E-Jugend: Im ersten Spiel 2020 traten wir gegen
HC Tura Bergkamen an. Von Anfang an war es
ein spannendes Spiel, doch leider haben wie es
versäumt unsere Torchancen zu nutzen.
Irgendwie stand das Tor nicht da wo die Kids
hingeworfen haben. Somit gingen wir mit einem
Unentschieden in die Pause. In den ersten zehn
Minuten der zweiten Halbzeit ging fast
Garnichts, HC baute den Tore Vorsprung auf
fünf Treffer aus. In der 32 Minute gab es eine
Auszeit und ich habe den Kids das letzte
Training in Erinnerung gerufen: schnelle Pässe,
Manndeckung, ein Auge für die Mitspieler und
den Kopf nicht hängen lassen. Das haben die
Kids auch getan, sie haben konzentriert gespielt
und eine großartige
Mannschaftleistung
gezeigt. Zum Schluss
gab es ein verdientes
Unentschieden. Ein
Wermuttropfen gibt
es leider: unser Ka-

pitän Maik Buchholz hat sich an der Hand
verletzt und fäl lt erstmal für zwei Wochen aus.
Auf diesem Wege gute Besserung, Maik! Am
kommenden Samstag ist der Soester TV zu
Gast.

Am späten Sonntagabend reiste unsere
Vier te Mannschaft zum Auswärtsspiel gegen
die bislang erfolglosen Ahlener an. Am
Vorabend war noch der Nachholtermin der
Weihnachtsfeier, es wurde
dementsprechend eine längere Nacht und
einige
waren auch am Spieltag noch nicht ganz in
der Lage, mit dem Auto anzureisen. Das
Spiel selber begann schleppend, wobei der
größte Vorsprung uns zugunsten mit drei
Toren war. In die Kabine ging es dann mit
einem Zwischenstand von 11 :1 3. In der
Kabine wurde mehr Tempo gefordert, dies
konnte jedoch nicht so ganz auf den Platz
gebracht werden. In der zweiten Halbzeit konnte
man sich nicht gegen die Einzelmanndeckung
gegen unseren Topschützen, Schmiddy,
behaupten. In der Offensive mangelte es an

Kreativität, man konnte nur durch Einzelaktionen
zum Abschluss kommen. Hinten konnte man es
nicht gegen die spielerisch nicht viel kreativeren
Ahlener verteidigen, so kam es schlussendlich
zu dem blamablen Endstand von 29:26
zugunsten einer kämpferisch stärkeren Ahlener
Mannschaft.

Schwaches Spiel
Ahlener SG IV - VfL IV 29:26 (11 :1 3)

Der Erste Punkt!
TuRa Bergkamen - VfL 1 4:1 4 (6:6)



Unsere Minis
Minispielfest Overberge 1 2 .0 1 .2 0 2 0

Am vergangenen Sonntag waren die Minis zu
gast beim TuS Eintracht Overberge.
Es war das erste Spielfest im neuen Jahr,
worauf sich al le Kinder riesig freuten. Schon
vor dem Aufwärmen warfen die Kids mit dem
Ball aufs Tor oder kletterten auf dem
aufgebauten Parcour. Vor dem ersten Spiel
war die Aufregung einiger Spieler groß, die
aber durch die Hilfe der „Großen“ schnell
verflog. Alle haben mit viel Energie gespielt
und jeder hat jedem geholfen. Angefeuert von
den Verwandten und zuschauenden Minis
erzielten wir 3 Siege und viel Erfahrung. Ein
Dank an Overberge, die uns im letzten Spiel
mit Spielern ausgeholfen haben. Das ist Fair
Play!
Wir freuen uns auf das nächste Minispielfest
am 23.02.2020 in Ahlen




